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Motion Michela Seggiani und Konsorten betreffend Gestaltung von nachhal-
tig erfolgreichen Matching - Prozessen zwischen Jugendlichen und Lehrbe-
trieben in der Berufslehre; Stellungnahme  P255087 
 

 
 
 

1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 
den Grossen Rat. 

2. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat, die Motion Miche-
la Seggiani und Konsorten als Anzug zu überweisen.  

 

Begründung 
Das integrative Bildungssystem im Kanton Basel-Stadt ermöglicht rund  
98 % der Schülerinnen und Schüler eine Beschulung im Regelsystem, was 
schweizweit einen Spitzenwert darstellt. Im Übergang zur Sekundarstufe II 
liegt der Fokus auf anerkannten Abschlüssen (EBA, EFZ), die Voraussetzung 
für den Zugang zum Arbeitsmarkt und zu weiterführenden Bildungswegen 
sind. Jugendliche mit gesundheitlichen Einschränkungen werden durch die 
IV gezielt unterstützt, wobei die Zusammenarbeit zwischen Bildungs- und 
Sozialversicherungssystemen stetig optimiert wird. Dem grundsätzlichen An-
liegen der Motionärinnen und Motionäre, die Matching-Prozesse verbessern 
zu wollen, wird bereits Rechnung getragen: Das Erziehungsdepartement 
prüft im Rahmen des strategischen Projekts LiB entsprechende Massnah-
men, um Matching-Prozesse zu verbessern und die Einführung eines Be-
triebscoachings. Welche Massnahmen am Ende die grösste Wirkung zeigen, 
kann zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht gesagt werden und soll sorgfältig und 
ergebnisoffen geprüft werden. Ebenfalls muss abgeklärt werden, inwieweit 
die IV die Anliegen der Motionärinnen und Motionäre bezüglich der Inklusion 
und Ausbildung von Lernenden im ersten Arbeitsmarkt mit der Umsetzung 
der IV-Weiterentwicklung per 1. Januar 2022 und ihren neuen gesetzlichen 
Grundlagen für die Begleitung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen im 
nachobligatorischen Bereich abdeckt. Parallelstrukturen sollen dabei verhin-
dert werden. Dies bedingt eine breite und zumindest teilweise ergebnisoffene  
Analyse und Absprachen an den Schnittstellen und Berichterstattung, wes-
halb eine Umwandlung der Motion in einen Anzug zielführend ist. 
 
                                                                                           

 

 


